
KK-RWK Auflagerunde Seniorenklasse im MSB erfolgreich beendet 
Senioren lieferten ausgezeichnete Ergebnisse ab 
 
Hier gleich ein Foto aller teilnehmenden Schützinnen und Schützen, sofern diese am 
Abschlusstag dabei waren: 
 

 
 
Hans-Rainer Beetz, Referent für Seniorensport im MSB, rief auf Wunsch einiger Schützen 
die Rundenwettkampfrunde KK Auflage ins Leben. Das Pilotprojekt lief äußerst erfolgreich 
und schreit förmlich nach Aufnahme in das Standardangebot des MSB. 
 
Nach einer intensiven gemeinsamen Besprechung von Referent und Teilnehmern 
kristallisierte sich schnell heraus, das kurzfristig 8 Mannschaften an den Start gehen wollten.  
 
Davon absolvierten jeweils 4 Mannschaften die Runde im normalen RWK Modus mit 
Heimkampf und Auswärtskampf. Hier traten die Mannschaften des SSV Hoholz 1, der SSG 
Dynamit Fürth 1, der SG Markt Erlbach 1 und der SG Frauenaurach 1 an. Genau in 
dieser Reihenfolge standen dann am Ende auch die Sieger fest. 



 
Die Sieger der RWK Runde im RWK Modus 

 
Auf Rang 1 lag unangefochten Heinrich Jansohn mit einem Durchschnitt von 307,68 
Ringen. An zweiter Stelle rangierte Gerhard Hecht mit 306,5 Ringen und Dritter wurde 
Reiner Huber mit 303,02 Ringen. Alle drei Schützen traten für den Sieger SSV Hoholz 1 
an. 
 
Die verbleibenden 4 Mannschaften schossen im Fernwettkampf gegeneinander, nämlich 
der SV Hohenstadt 1, die SSG Erlangen-Büchenbach 1, die SSG Weißenburg 1 und der 
SV Gnotzheim-Spielberg 1. 
 

 
 



Hier rangierte als bester Einzelschütze auf Rang 1 Dieter Tersch vom SV Hohenstadt 1 
mit einem Durchschnitt von 308,37 Ringen. Zweiter wurde Helmut Fleischmann von der 
SSG Weißenburg 1 mit einem Durchschnitt von 304,98 Ringen und auf Rang 3 lag Wilfried 
Baumgarten von der SSG Erlangen-Büchenbach 1 mit einem Wettkampfschnitt von 304,84 
Ringen.  
 
Wie in der konstituierenden Sitzung angeregt, fand dann noch ein gemeinsamer 
Abschlusstag bei der SSG Dynamit Fürth statt, zu dem alle teilnehmenden Schützen 
eingeladen waren. Die SSG Dynamit Fürth verfügt über 10 Kleinkaliber Stände und war 
deshalb auch der Favorit bei der Vereinsauswahl, denn in nur 3 Durchgängen konnten alle 
26 Schützen noch einmal ihre Tagesbestform in die Waagschale werfen.  
 
Hier zunächst ein Blick in die gute Stube: 

 
 

 



 
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle nicht nur an Hans-Rainer Beetz, der in 
angenehmer, lockerer Atmosphäre, die auch Raum für Gespräche untereinander bot, 
versiert und unaufgeregt durch den Tag führte und Auswertung und Siegerehrung genau 
nach Zeitplan abwickelte, sondern auch an die SSG Dynamit Fürth für die Bereitstellung 
der Schießanlage zur Nutzung durch unsere Senioren. 
 
Einige Fotos der Schützen am Stand: 

 

 
Letzte Erklärungen des Referenten vor dem Start einer Runde 



 

 



 
 
Währenddessen schauten die Schützen aus den Vorrunden gebannt auf die Anzeige: 

 

 
 



 
 
 
Ein besonders großes Lob geht an die Damen in der Küche, die mit „Blauen 
Bratwürsten“ oder „Schnitzel, Pommes Frites und Salat“ in der Mittagspause aufwarteten und 
das in einer Qualität, die sich „von“ schreiben kann. Vielen herzlichen Dank an die Damen – 
was im Umkehrschluss aber auch heißt: wir kommen wieder im nächsten Jahr und freuen 
uns schon auf die ausgezeichnete Bewirtung. 
 
Natürlich gab es an diesem Tag eine separate Wertung. Hier brillierte in der 
Einzelwertung Heinrich Jansohn (SSV Hohholz 1) mit 310,2 Ringen, dicht gefolgt auf 
Rang 2 von Werner Gumbrecht (SSG Dynamit Fürth 1) mit 309,0 Ringen und auf Rang 3 
von Georg Seifert (SSG Dynamit Fürth 1) mit 307,1 Ringen. 
 
 
In der Mannschaftswertung ergab sich dann folgendes Bild: Rang 1 ging an den SSV 
Hohholz 1 mit 918,0 Ringen, Rang 2 ging an die SSG Dynamit Fürth 1 mit 916,1 Ringen 
und auf Rang 3 schob sich die SSG Erlangen-Büchenbach 1 mit 890,3 Ringen. 
 



 
Einige der RWK Schützen Heimkampf/Auswärtskampf 

 

  
Einige der Siegermannschaften „Fernwettkampf“ 

 
Im Übrigen war die Runde eine sehr gute Trainingsmöglichkeit für die Bayerischen 
Meisterschaften, ist also wirklich zu empfehlen.  
 
Bericht und Fotos:  
Sabine Rottmann, MSB Presse-Referentin 


